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Vorwort

Ein Verlagsunternehmen, 250 Jahre im Besitz und erfolgreich geführt 
von einer Verlegerfamilie, ist eine Seltenheit, die angemessen gefei-
ert werden muss. Dazu gehört auch eine Jubiläumsschrift; sie soll 

die wechselvolle Geschichte des Verlages C.H.Beck aus heutiger Sicht 
nachzeichnen. 

Dabei waren die Rechtswissenschaft und die sonstigen geisteswissen-
schaftlichen Bereiche nebst Belletristik in zwei getrennten Werken zu be-
handeln. Die Stofffülle wäre sonst zu groß geworden. 

Nun hat unser Verlag im Jahr 2007 eine Festschrift mit dem Titel 
«Rechtswissenschaft und Rechtsliteratur im 20. Jahrhundert» von Dietmar 
Willoweit und anderen Autoren erscheinen lassen. Darin wurden 100 Jahre 
Rechtsliteratur – insbesondere von C.H.Beck – im Zusammenhang mit der 
rechtswissenschaftlichen Entwicklung von namhaften Wissenschaftlern 
nach Sachgebieten geordnet beschrieben. Musste nun zum 250-jährigen 
Gründungstag erneut eine Festschrift für den juristischen Verlag erschei-
nen? Die Antwort lautete «ja»; denn das Interesse liegt bei  einem solchen 
Jubiläum nicht nur auf den letzten hundert Jahren, sondern auf der ge-
samten Zeit von 1763 bis heute. Und es stehen bei der neuen Jubiläums-
schrift nicht nur die Werke und die Autoren im Mittelpunkt, sondern das 
gesamte Unternehmen C.H.Beck mit seinem gesellschaftlichen Umfeld 
und mit seinen wirtschaftlichen Bedingungen. 

Dieses Buch erscheint in einer Zeit rapider Wandlung. Das Interesse der 
Juristen wendet sich den Datenbanken und den Informationen aus dem 
Internet zu und ob die Rechtsliteratur in ihren bisherigen gedruckten 
Formen dominant bleiben wird, erscheint für die Zukunft jäh in Frage 
gestellt. Umso mehr macht es Sinn, den bis jetzt erreichten Stand der Lite-
ratur im Beck Verlag aufzuzueigen.

Diese Jubiläumsschrift wäre kaum vorstellbar, hätten wir nicht dafür 
den in der deutschen Rechtsgeschichte umfassend erfahrenen und aner-
kannten Rechtshistoriker Uwe Wesel gewinnen können. Er ist mit dem 
Beck Verlag durch seine «Geschichte des Rechts» sowie seine «Geschichte 
des Rechts in Europa» eng verbunden. Es war für ihn als einzigen Autor 
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eine nicht mehr erfüllbare Aufgabe, den langen historischen Zeitraum von 
250 Jahren zu erschließen und zugleich der großen Fülle der Werke aus 
der neueren Zeit gerecht zu werden. Deshalb haben Verlagslektoren bei 
der letzten Phase der Manuskripterstellung mitgewirkt und haben neuere 
Sachgebiete und Verlagswerke beschrieben. Den deutlich größten Teil, 
nämlich die Zeit von 1763 bis 1970, hat Uwe Wesel geschrieben. Für die 
Zeit danach haben – in unterschiedlichem Umfang – folgende Verlags-
lek toren mitgeholfen: 

Anna von Bonhorst, Albert Bucholz, Dieter Burneleit, Dr. Wolfgang 
Czerny, Dr. Christiane Dobring, Gerald Fischer, Dr. Adrian Hans, Andreas 
Harm, Dr. Heino Herrmann, Matthias Hoffmann, Dr. Roland Klaes, Dr. Wolf-
gang Lent, Professor Dr. Klaus  Letzgus, Thomas Marx, Andreas Mirbt, 
Dr. Rolf Müller, Philipp Mützel, Dr. Thomas Schäfer, Ruth Schrödl, Profes-
sor Dr. Achim Schunder, Stefan Tischler, Dr. Wilhelm Warth, Dr. Johannes 
Wasmuth, Professor Dr. Klaus Weber und Dr. Klaus Winkler.

Da für die Arbeit dieser Verlagsmitarbeiter nicht mehr viel Zeit zur Ver-
fügung stand, muss für manche Unterlassung und für nicht optimale Ver-
teilung der Schwerpunkte sowie die eine oder andere Ungenauigkeit um 
Nachsicht gebeten werden. Auch hat jeder, der am Manuskript mitgewirkt 
hat, einen etwas verschiedenen Formulierungsstil. Nichtsdestoweniger 
haben Professor Wesel und wir uns bemüht, dem Werk eine harmonische 
Gesamtform zu geben.

Der Verleger hat am Schluss die Entwicklung von beck-online beschrie-
ben, hat Anmerkungen zum Gesamtunternehmen C.H.Beck gemacht und 
einen Ausblick in die Zukunft zu geben versucht.

München, im September 2013

Dr. Hans Dieter Beck
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Drei Reden, Festgabe zum 80. Geburtstag von Heinrich Beck, 1969 (zitiert: 
Heinrich Beck 1969)

Die C.H. Beck’sche Buchdruckerei Nördlingen in den Jahren 1945 bis 1979, 
1980 (am Ende mit einer Stammtafel der Familie Beck, Auszug; zitiert: 
 Albert Heinrich 1980)

Juristen im Porträt. Verlag und Autoren in 4 Jahrzehnten. Festschrift zum 
225jährigen Jubiläum des Verlages C.H. Beck, 1988 (zitiert: Hans Dieter 
Beck 1988, sonst: Juristen im Portrait)

Der Aquädukt 1763–1988. Ein Almanach aus dem Verlag C.H. Beck, 1988 
(zitiert: Wolfgang Beck 1988)
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16 Veröffentlichungen des Verlags zu seiner Geschichte und Arbeit 

Rechtswissenschaft und Rechtsliteratur im 20. Jahrhundert. Mit Beiträgen 
zur Entwicklung des Verlages C.H.Beck, herausgegeben von Dieter Willo-
weit, 2007 (zitiert: Rechtswissenschaft und Rechtsliteratur)

Hermann Weber, Juristische Zeitschriften des Verlages C.H. Beck. Von 
den Anfängen im 19. Jahrhundert bis zum Zeitalter der elektronischen 
Medien, 2007

Verlagsarchiv

Das Archiv des Verlags ist am Ende des Zweiten Weltkriegs zerstört wor-
den. Es gibt aber Unterlagen über den Erwerb des Verlags von Otto Lieb-
mann, die nach dem Ende des Kriegs aus Berlin nach München gebracht 
worden sind (vgl. S. 131), und eine Abschrift des Kaufvertrags über diesen 
Verlag in der Akte des Staatsarchivs München zum Entnazifizierungsver-
fahren gegen Heinrich Beck, die auf S. 545 ff. wiedergegeben ist.
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